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Worum geht es?

• Modul PTI06670 Requirements Engineering (RE) 
– Bachelorstudiengang Informatik, 6. Semester

– Inhalt: Methoden zum systematischen Sammeln und 
Dokumentieren von Anforderungen, die ein zu 
entwickelndes (Software-) System erfüllen soll

– Klassische Durchführung: Präsenzvorlesung mit 
Praktikum, schriftliche Prüfung

• 29 Studierende im Sommersemester 2020
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Dann kam Corona…

• Online-Variante war zu entwickeln, nach 
Möglichkeit mit alternativer Prüfungsleistung 
(aPL)

• Erfahrungen und Impulse

– Und ja, die Informatik hat hier natürlich gewisse 
Vorteile… ☺
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Alle Bestandteile reflektieren

Vorlesung

PraktikumPrüfung

Organisatorisches
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Warum Lehrvideos?

• Vorerfahrungen (siehe https://www.fh-
zwickau.de/hochschule/service/hochschuldidaktik/werkzeugkasten-digitale-
lehre/lehrvideos/)

• lebendiger Lehrvortrag im Modul besonders 
wichtig, weniger direkte Interaktion

• Loslösung von Zeit und Raum (in Teilen) gut für 
heterogene Gruppe von Studierenden im Home-Office

• Problem der Verbindungsabbrüche in 
Live-Veranstaltungen
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Gedanken zu Lehrvideos

• One-Take-Aufnahmen

• nur moderat 
nachbearbeiten

• Mimik, Gestik

• Humor, Menschlichkeit, 
direkte Ansprache
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Kann man auch in Lehrvideos begeistern?
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Keine großen Überraschungen beim…

• eigentlich keine sinnvolle Alternative zu
Live-Praktika im BBB

– Arbeit im Vier-Personen-Team in Breakout Rooms

– Abgabe über OPAL, Kontrolle und Feedback (schriftlich 
und mündlich)

• studentische Lehrvideos zu ausgewählten Themen

• beides Teil der Prüfungsvorleistung
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aPL schärfte Prüfungsinhalte

• Handlungskompetenzen neu überdacht

– Praktikumsinhalte noch stärker im Blick

• Inhalte und Rahmenbedingungen:

– Vier-Personen-Teams mit individueller Vorgabe (z.B. 
Neuentwicklung Softwaresystem für ein Autohaus)

– Meilenstein 1: Teilsysteme identifizieren und 
beschreiben
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aPL-Inhalte (Fortsetzung)

• Meilenstein 2:
– Auszug einer Anforderungsspezifikation des 

Teilsystems (individuelle Arbeit, max. 2 A4-Seiten)
• inkl. Ausführungen dazu, was nach eigener Einschätzung 

noch fehlen würde

– Kurzvideo mit Erläuterung der Einreichung

• Abschlussgespräch mit individuellen kritischen 
Nachfragen
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Gedanken zur aPL

• Klare Vorgaben und Bewertungskriterien
– schaffen Akzeptanz

– ersparen viel Arbeit im Nachgang

– schaffen Transparenz zur Erwartungshaltung

• Verknappung des Arbeitsergebnisses
– sichert individuelle Bewertbarkeit und individuelles 

Abschlussgespräch

– bewahrt alle Beteiligten vor sinnloser „Fleißarbeit“
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Blick ins Vorgabendokument
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Ergebnisse der aPL

• Noten von 1,0 bis 4,0; Durchschnitt: 1,74
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Organisation mit OPAL und Piazza

• Semesterplan schafft Struktur
• Forum schafft Kommunikationsmöglichkeiten
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Thesen

• Begeisterung steckt an, das Gegenteil aber auch…
• Lehrvideos können Lehre sinnvoll ergänzen, selbst zu 

Präsenzzeiten
• Zur aPL

– Testweise Konzipierung einer aPL könnte auch für sPL neue 
Erkenntnisse bringen

– Knappe aPLs ermöglichen dennoch abgestufte Bewertung
– Transparente Bewertungskriterien und klar definierte Inhalte, um 

nicht „aneinander vorbeizureden“

• Fazit: „Not macht erfinderisch“ – Deutsches Sprichwort
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